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Stellungnahme der Bundesärztekammer 

Die Bundesärztekammer wurde mit Schreiben vom 30.07.2016 zur Stellungnahme ge­
mäß § 91 Absatz 5 SGB V zu einer vorgesehenen Änderung der Arbeitsunfähigkeits­
Richtlinie (AU-RL) des Gemeinsamen Bundesausschusses (Anpassung der Anlage) auf­
gefordert. 

Die beabsichtigten Änderungen bestehen in einer Neufassung von Satz 1 in Ziffer 4 der 
Anlage zur Richtlinie. Der Satz nimmt laut tragenden Gründen Bezug auf arbeitsmedizi­
nische Vorsorgeuntersuchungen „nach den berufsgenossenschaftlichen Grundsätzen". 
Diese Bezeichnung sei nicht mehr aktuell und daher anzupassen. Rechtsgrundlage für 
arbeitsmedizinische Vorsorge bildet die „Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge 
(ArbMedW) vom 18.12.2008" (BGBI. 1, S. 2768), zuletzt geändert am 23.10.2013 (BGBI. 
1, S. 3882) auf welche nunmehr verwiesen werden soll. 

Die Bundesärztekammer nimmt zur Richtlinienänderung wie folgt Stellung: 

Die Änderung der Ziffer 4 Satz 1 der Anlage „Empfehlungen zur Umsetzung der stufen­
weisen Wiedereingliederung" der Arbeitsunfähigkeits-Richtlinie wird von der Bundesärz­
tekammer begrüßt. 

Die Änderung ist folgerichtig, da sich die Gesetzesgrundlage - wie in den tragenden 
Gründen zum Beschluss zutreffend dargestellt - im Jahr 2008 geändert hat. 

Berlin, 28.07.2016 
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